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Herren Kreisklasse C Staffel 1

TTF Schwarz-Weiß Spöck IV : DJK Ost Karlsruhe III 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

TTF Schwarz-Weiß Spöck IV stockt Punktekonto in der 
Herren Kreisklasse C Staffel 1 auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der TTF Schwarz-Weiß Spöck IV am vergangenen
Freitag in der Herren Kreisklasse C Staffel 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp
es im verlegten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 35:26. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Beimel / Mack.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Manfred Beimel nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Beimel /
Mack und Liu / Zheng, ehe sich die Gastgeber mit 3:11, 11:7, 9:11, 11:5, 11:8 durchsetzen konnten.
Beim 5:11, 10:12, 8:11 gegen Vangermain / Wannersdorfer fanden wiederum Gyaraki / Batalija von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 3:0-Sieg gelang es
Gretschmann / Varma Pasinski / Büchmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging
es anschließend mit den Einzeln. Manfred Beimel hatte gegen Slavomir Pasinski bei seinem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Das Einzel zwischen Micha Mack und Marcel Vangermain endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Einen langen Atem hatten die Spieler im
zweiten Satz, der insgesamt 36 Punkte beinhaltete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Ferenc Gyaraki
und Yao Zheng, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Yanting Liu konnte Andrej Batalija anschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Beim 3:0-Sieg gelang es Sören Gretschmann Thomas Büchmann in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Einen Zähler für das Team verpasste Gianna Varma bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Simon Wannersdorfer. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler der TTF Schwarz-Weiß Spöck IV und DJK Ost Karlsruhe III in die Box. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Manfred Beimel in seinem Einzel gegen Marcel Vangermain
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Micha Mack gewann anschließend indessen sein Spiel gegen Slavomir Pasinski eher
ungefährdet in drei Sätzen. Einen Sieg verpasste dann Ferenc Gyaraki dagegen beim 8:11, 11:9, 10:
12, 5:11 gegen Yanting Liu. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Andrej Batalija gegen Yao Zheng. Da war final wirklich nichts
zu holen. Auf dem falschen Fuß erwischte Sören Gretschmann seinen Gegner Simon
Wannersdorfer beim überzeugenden 3:0-Sieg. Gianna Varma kam mit der Spielweise von Thomas
Büchmann am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Beim 3:0-
Sieg gelang es Beimel / Mack Vangermain / Wannersdorfer in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Schwarz-Weiß Spöck IV am 28.01.2022 gegen den TTC
Langensteinbach IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 10.12.2021 gegen den TTC Langensteinbach IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTF Schwarz-Weiß Spöck IV

Doppel: Beimel / Mack 2:0, Gyaraki / Batalija 0:1, Gretschmann / Varma 1:0 
Einzel: M. Beimel 1:1, M. Mack 2:0, F. Gyaraki 0:2, A. Batalija 0:2, S. Gretschmann 2:0, G. Varma 1:
1 

 DJK Ost Karlsruhe III
Doppel: Vangermain / Wannersdorfer 1:1, Liu / Zheng 0:1, Pasinski / Büchmann 0:1 
Einzel: M. Vangermain 1:1, S. Pasinski 0:2, Y. Liu 2:0, Y. Zheng 2:0, S. Wannersdorfer 1:1, T.
Büchmann 0:2


